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Veranstaltungsort Organisatorische Hinweise Veranstalter

 SAALBAU Gutleut
 Rottweiler Straße 32 
 60388 Frankfurt am Main

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Vom Frankfurter Hauptbahnhof ist der Veranstaltungsort in 
ca. 900 m zu Fuß zu erreichen. Südlich dem Verlauf der Baseler 
Straße folgen und anschließend rechts in Gutleutstraße. 
 
Anfahrt mit dem PKW von A5 bzw. A648
Am Westkreuz Abfahrt Messe, am Hauptbahnhof vorbei zum 
Mainufer, rechts in Speicherstraße, rechts in Werftstraße, links 
in Rottweilerstraße. 
 
Anfahrt mit dem PKW von A3 Abfahrt Frankfurt Süd
Auf Kennedyallee Richtung Zentrum, auf Stresemannallee über 
die Friedensbrücke, rechts auf Wilhelm-Leuschner-Straße, 
rechts auf Wiesenhüttenstraße Richtung Mainufer, rechts in 
Speicherstraße, rechts in Werftstraße, links in Rottweilerstraße.
Wenige Parkplätze am Veranstaltungsort!

Nächstes Parkhaus: Parkhaus Behördenzentrum / Finanzämter, 
Einfahrt von Hauptbahnhof Südseite.

Ansprechpartner
hessenENERGIE
Gesellschaft für rationelle Energienutzung mbH
Mainzer Straße 98–102
65189 Wiesbaden
Herr Philipp Lange
Telefon: 06 11 – 7 46 23-29

Anmeldung
Ihre Anmeldung per Post, Fax oder online erbitten wir bis zum 
10. April 2012 mittels beiliegender Anmeldekarte oder unter 
www.hessenenergie.de (Rubrik: Aktuelles). Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. Wir bitten Sie daher, sich möglichst 
frühzeitig anzumelden. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung 
ausschließlich per E-Mail. Die Tagungskosten betragen 60 € 
inkl. USt. pro Person, enthalten sind Tagungsband, Tagungs-
getränke und Mittagessen. Eine Stornierung ist nur schriftlich 
möglich. Bei Abmeldungen, die nach dem 10. April 2012 bei 
uns eingehen, sowie bei Fernbleiben sind die gesamten Tagungs-
kosten zu zahlen. Gerne akzeptieren wir eine Ersatzperson.

Die Finanzierung dieser Veranstaltung übernimmt größtenteils 
das Land Hessen.

Rechnung
Die Rechnung wird Ihnen nach Anmeldeschluss per Post zuge-
schickt.

Veranstaltungsort
SAALBAU Gutleut
Rottweiler Straße 32
60388 Frankfurt am Main

Veranstalter
•	Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie,  
 Landwirtschaft und Verbraucherschutz
•	Verband der Südwestdeutschen 
 Wohnungswirtschaft e.V.

Fortbildungspunkte
 
Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen (AKH)
  Fünf Fortbildungspunkte nach Maßgabe der  
  Bestimmungen der Fortbildungordnung
 
Ingenieurkammer Hessen (IngKH)
  Fünf Fortbildungspunkte nach Maßgabe der  
  Bestimmungen der Fortbildungordnung

Hessisches Ministerium  
für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz 

Verband der Südwestdeutschen 
Wohnungswirtschaft e.V.

Energetische Modernisierung 
im Mietwohnungsbau
17. April 2012, SAALBAU Gutleut, Frankfurt
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Einladung Programm Referenten

 9:00 Eintreffen der Teilnehmer und Anmeldung

 9:30 Die Wohnungswirtschaft in der Energiewende  
Dr. Rudolf Ridinger 

 9:45 Umsetzung von Zielen des hessischen Energiegipfels 
in Kooperation mit der Wohnungswirtschaft 
Dr. Andreas Meissauer

 10:15 Holzpellets als Alternative zu fossilen Brennstoffen 
Beratungs- und Förderangebot des Landes 
Falk v. Klopotek

 11:00 Konsequent Holz –  
die regionale Art der Wärmeversorgung 
Holzheizanlagen für Mehrfamilienhäuser 
Axel Nieburg 

 11:30 EnEV-Anforderungen und KfW-Förderprogramme für 
energieeffizientes Bauen und Sanieren 
Rainer Feldmann 

 12:00 Mittagspause

 13:00 Landesprogramm  
„Energieeffizienz im Mietwohnungsbau“ 
Dr. Harald Schlee

 13:30 Energetische Modernisierung  
mit passivhaustauglichen Komponenten: Beratungs- 
und Förderangebot des Landes 
Dr. Ulf Lackschewitz

 14:00 Modernisierung mit passivhaustauglichen Kompo-
nenten – Erfahrungen aus der Wohnungswirtschaft 
Rainer Pauli

 14:30 get together 

Die energetische Modernisierung von Wohngebäuden 
Aktuelle Förderangebote im Land Hessen

„Bei uns hat Energie Zukunft.“ 
Getreu diesem Motto ist eine 
der wichtigsten Aufgaben in 
der konsequenten Umsetzung 
der Energiewende die ener-
gietechnische Modernisierung 
des Gebäudebestandes. Die 
technischen Chancen dafür im 
Bereich der Wohngebäude sind gut: Durch eine umfassende 
Sanierung der Gebäudehülle kann heute bei Altbauten sogar 
der Passivhaus-Standard angenähert werden. Und auch der 
verstärkte Einsatz von erneuerbaren Energien in Wohnge-
bäuden ist machbar: Wenn veraltete Heizungsanlagen gegen 
effiziente Holzpelletkessel ausgetauscht werden, lassen sich 
fossile Energieträger ersetzen und dabei zugleich die Brenn-
stoffkosten deutlich vermindern.

Eine kräftige Steigerung der Zahlen bei der energetischen 
Modernisierung von Wohngebäuden ist ein entscheidendes 
Element im Umsetzungskonzept der Landesregierung für 
die Ziele des Hessischen Energiegipfels. Die Wohnungswirt-
schaft ist deshalb für das Land Hessen als aktiver Partner von 
zentraler Bedeutung. Die Wohnungswirtschaft sieht die auf sie 
zukommenden Investitionserfordernisse als Herausforderung, 
denn es gibt eine Vielzahl von ökonomischen und rechtlichen 
Hemmnissen, die im Interesse einer nachhaltigen Modernisie-
rungsstrategie für den Wohngebäudebestand überwunden 
werden müssen. Eine Chance sind hier Förderprogramme 
mit Anreizen für Investitionen, um auf freiwilliger Basis und 
weniger durch gesetzliche Vorschriften den Übergang zu mehr 
Energieeffizienz und erneuerbaren Energien zu schaffen.

Die Veranstaltung, zu der die Hessische Landesregierung und 
der Verband der Südwestdeutschen Wohnungswirtschaft unter 
dem Leitbild „Informieren – Beraten – Fördern“ gemeinsam 
einladen, will über die Möglichkeiten informieren, die sich 
durch hessische Förderprogramme für die energietechnische 
Modernisierung von Wohngebäuden eröffnen. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die aktuellen Fördermöglichkeiten
•	im	Programm	„Energieeffizienz	im	Mietwohnungsbau“,	mit	

dem zinsverbilligte Darlehen bereitgestellt werden,
•	im	Zuschussprogramm	für	passivhaustaugliche	Komponenten	

zur qualifizierten energetischen Modernisierung,
•	und	die	Förderung	für	Holz-Pelletheizungen	in	Wohngebäuden	

durch Investitionszuschüsse.

Um Erfahrungen mit solchen geförderten Modernisierungspro-
jekten einzubringen, werden realisierte Bauvorhaben aus der 
Wohnungswirtschaft vorgestellt, an denen technische und 
öko nomische Praxispro bleme diskutiert werden können. 
Zudem wird das mit den Förderprogrammen im Land Hessen 
gekoppelte Beratungsangebot präsentiert, das potentiellen 
Investoren eine optimierte Auswahl von technischen Strategi-
en ermöglichen soll –  auch um den Anforderungen der neuen 
EnEV 2012 gerecht zu werden.

Die Teilnehmer der Veranstaltung erwartet ein konzentriertes 
praxisnahes Programm, das anschaulich vermittelt, welche 
Zukunft die energetische Modernisierung von Wohngebäuden 
in Hessen hat. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie als Teilnehmer der Veranstaltung 
begrüßen können.

Lucia Puttrich Dr. Rudolf Ridinger
Hessische Ministerin Verbandsdirektor
für Umwelt, Energie, VdW südwest und VdW saar
Landwirtschaft
und Verbraucherschutz

Dr. Rudolf Ridinger 
Verbandsdirektor des Verbands der Südwestdeutschen Woh-
nungswirtschaft e.V. VdW südwest wie des VdW saar, Frankfurt
www.vdwsuedwest.de

Dr. Andreas Meissauer
Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz
Referatsleiter, Stabsstelle Energie, Wiesbaden
www.hmuelv.hessen.de

Falk v. Klopotek
Bereichsleiter Biomassenutzung, hessenENERGIE, Wiesbaden
www.hessenenergie.de

Axel Nieburg 
geschäftsführender Vorstand der Baugenossenschaft HEGAU eG 
Geschäftsführer der HEGAU Immobilien Service & Management 
GmbH, Singen
www.hegau.com

Dr. Harald Schlee
Abteilungsleiter Wohnungs- und Städtebau
Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen, Offenbach
www.wibank.de

Rainer Feldmann
externer Sachverständiger für Gebäudeenergieefizienz  
der Kreditanstalt für Wiederaufbau, Frankfurt
www.kfw.de 

Dr. Ulf Lackschewitz
Bereich Consulting / Kommunalangebote
hessenENERGIE, Wiesbaden
www.hessenenergie.de

Rainer Pauli, 
technischer Leiter, Wohnbau Gießen GmbH, Gießen
www.wohnbau-giessen.de

Moderation
Dr. Horst Meixner
Geschäftsführer, hessenENERGIE, Wiesbaden
www.hessenenergie.de


